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Verkauf von Grundstücken.

. Cassel. Auf Ansuchen der Erben des verstorbe
nen hiesigen Bäckers Emanuel Mendel und dessen

ebenfalls verstorbenen Ehefrau Anna Cathartna
geborne Hahn, namentlich: 0 der Ehefrau des
Schuhmachers Friedrich Wachs, Martha Elisabeth
geborne Mendel; 2) des Schuhmachers Stephan
Mendel; 3) der verstorbenen Elisabeth Müller ge-
bornen Mendel, des Kutschers Christoph Müller
Wittwe, jetzt des über deren hinterlassenen Sohn
bestellten Vormundes, Schuhmachers Friedrich
Wachs, und endlich 4) des Metzgermcisters Adam
Giede, als über die abwesenden Bäcker Samuel
und Georg Mendel bestellten Curators, sämmtlich
in Cassel/ist zum öffentlich jedoch freiwilligen Ver
kauf des denselben gemeinschaftlich zugehörigen da
hier zu Cassel in der Carlshaser Straße, zwischen
dem Metzgermeister Schäfer und Schreiner Ahlheid
gelegenen Wohnhauses Nr. 459, Termin auf den
nächstkünftigen 7. Oktober angesetzt worden, wo
dann Kauflustige vor hiesigem Stadtgericht zu früher
gewöhnlichen Gerichtszeit zu erscheinen, ihre Gebote
abzugeben und nach Befinden den Zuschlag zu ge
wärtigem haben. Am r5. Iulii 1814»

Kurfürst!. Stadtgericht daselbst.
F. Fulda. H. E. Koch, Stadt-Secretarius.

. Cassel. Da das in dem heute abgehaltenen Ter
min auf die dem hiesigen Gastwirth Sperzef zuge
hörige allhier am Brink, zwischen dem Tuchmacher
Müller und Kramer Büchel gelegene, vorhinnige
Sattlersche Behausung Nr. 464, geschehene Gebot
 von 4021 Rthlr, von der den Verkauf betreibenden

Klägerin Demoiselle Marie Cacharine Salzer dahier,
nicht annehmlich befunden worden, so ist zu Ver
steigerung dieses Hauses ein anderweiter Termin,
worin mit jenem Gebot von 4201 Rrhlr. der An
fang gemacht werden soll, auf künftigen 12. August
angesetzt, und es werden daher Kaufliebhabcr ein
geladen, an diesem Tage Morgens um 9 Uhr vor
hiesigem Stadtgericht zu erscheinen, die Bedingun
gen'des erwähnten Verkaufs zu vernehmen, und
nach Befinden auf das höchste Gebot den Zuschlag
zu gewärtigen. Am 15. Iulii i8*4.

Kurfürst!. Stadtgericht daselbst.
F. Fulda. H. E. Koch, Stadt-Secretarius.

 I. Cassel. Freytags den 30. September Morgens
um yUhr, wird nach erhaltenem Ober-Renrkammer-
Consens vor hiesigem Stadtgericht zur öffentlichen
freiwillige« Versteigerung der der Wittwe des hie

sigen Bäckermeisters Johann Henrich Happel, Jo
hanne Elisabeth gebornen Vollmar, und deren vier
Kindern, Namens: Anne Elisabeth. Ernst, Johanne
und Marrha, Geschwistern Happel, gemeinschaftlich
zuständigen in der Casselschen Terminey belogenen
und gnädigster Herrschaft die 2ite Garbe abgeben
den beiden Grundstücke, als r 2&amp; Bck. auf der

Schenkebierstanne, am Wege her gelegen, Ch. O,
Nr. 6z, und iz Ack. noch daselbst Ch. o. Nr. 64
an den Meistbietenden geschritten werden, welches
hiermit Kaufliebhabern bekannt gemacht wird.

 Dm 14. Iulii i8i4. Kurfürst!. Stadtgericht das.
F. Fulda. H. E. Koch, Stadt-Secretarius.

4. Raboldshausen. Auf Instanz des Kalkifchen
Vormunds Thomas Kehler dahier, soll nach einem
vom ehemaligen Tribunal zu Herefeld bereits ertheil
ten Veräußerungs-Decret, das Wohnhaus ftiner
Curanden Nr. 117 allhier, an Claus Heinrich Dip,
pel gelegen, öffentlich und meistbietend verkauft
werden. In dem hierzu gestandenen ersten Verkaufs-
Termin har der Vormund feldsten als Höchstdieten,
der 60 Rthlr. geboten, aber zugleich gebeten, einen
nochmaligen Verkaufs-Termin anzuberaumen. Es
wird demnach mit Beibehaltung des Gebots von

60 Rrhlr. ein nochmaliger Verkaufs - Termin auf
Freitag den 22. August Morgens y Uhr bestimmt,
worinn Käufer erscheinen und bieten mögen. Den
7.Jul. i8i4. Kurfürst!. Hess.Justizamt hiers.

F. W. B u ch, Amtmann. C. C. W e b e r, Amts-Secr.

Z. Melsungen. Wegen ausgeklagter Hospitalsschuld
soll das dem hiesigen Bürger und Schmied Joh.
Marth und dessen Ehefrau zugehörige Wohnhaus
samt Hofraum dahier hinter der Kirche an der Woh
nung des zeitigen Metropolitans und an Conrad
Ellenberger, und ^ Ack. Garren auf dem Bruche
gelegen, öffentlich meistbietend verkauft werden, und
ist hierzu Termin auf Dienstag den 27. September
nächstkünftig vor hiesiges Kurfürst!. Jusii^amt anbe-
zielt worden. Kauflustige, so wie diezenigen, welche

 an diesem Wohnhaus sonstige Ansprüche zu haben
glauben, werden andurch aufgefordert, gedachten
Tages Morgens 9 Uhr an genannter Gerichtsstclle
zu erscheinen, wo jene bieten können, diese aber ihre
vermeintliche Ansprüche bei dem Rechtsnachtheil
nachheriger Enthörung gehörig anzubringen, und
glaubhaft darzuthun haben. Den i2.Jul^i8-q.

K. H. Justizamt Hierselbst. Heuser.
6. Schenklengsfeld. Es sott das, dem zu AuL,

bach verstorbenen Joh Heinrich Heiderich und dessen
Ehefrau gehörige geschlossene Bauerngut!), an Wohn,
und Oeconomie-Gebauden, Aeckern und Wiesen, in
und vor Aurbach gelegen, zum Behuf einer Ver
mögens - Absonderung zwischen den Kindern der
ersten und zweiten Ehe, meistbietend verkauft wer
den, und ist Verkaufs-Termin auf Freitag den
2. ànftigen Monats September bestimmt. Kauf-
liebhaber können sich demnach vor hiesigem Kurfürst!.
Amt früh 9 Uhr melden, ihre Gebote thun, und
wegen des Zuschlags das Weitere erwarten. De»
n. Jul. i8i4. Kurfürst!. Hess. Amt Landeck.

7. 'Melsungen. Einer ausgeklagten Hospitals-
Schuld halber soll das dem hiesigen Bürger Friedrich
Ehrlich zugehörige Wohnhaus dahier auf dem Eiß,
seid, an Henrich Kohl und Setigmann Hammerschlag
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